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AB SOFORT SUCHEN WIR VERSTÄRKUNG:

LACKIERER (m/w)

MECHANIKER/
MECHATRONIKER (m/w)

ZIMMEREI ∙ HOLZBAU 
BEDACHUNGEN

Buchhausen 118 ∙ 84069 Schierling
Telefon 09451/2498 ∙ Fax 09451/2789

Wie faszinierend Leichtathletik 
sein kann, das konnte ein Millio-
nenpublikum zuletzt bei den 
Europameisterschaften in Zürich 
erleben. Laufen, springen und wer-
fen sind die Disziplinen, die von 
den meisten Menschen schon in
ihrer Kindheit – bei den Bundes-
jugendspielen in den Schulen 
– geübt wurden. Kraft, Ausdauer, 
bis an die eigenen Grenzen der 
Leistungsfähigkeit gehen und 
selbstbewusst sein, das sind die 
Attribute von Leichtathleten.

Ansporn durch Familie
Der 1,93 Meter große Sven Glück 

stammt aus einer solchen Familie. 
Die Mutter Ute war 100-Meter-Läu-
ferin und Weitspringerin, der Vater 
Thomas übte sich in 110-Meter-
Hürden und im Hochsprung. 
Und auch seine beiden Brüder 
sind sehr aktiv – und erfolg-
reich. Dennis und Fabian zieht es 
neben der Leichtathletik auch 
zum Eishockey, wobei es Dennis 
bereits in die Eishockey-Schüler-
Bundesliga schaffte. Außerdem 
trainiert der 15-jährige Dennis 
als Neunkämpfer und ist da auch 
schon zu Meisterehren gekommen.

Latte liegt künftig höher
Der Hochspringer Sven wird 

grundsätzlich von seiner Mutter 
trainiert. Unterstützung gibt 
es bei der Technik von Jörg 
Nowy aus Essing – dem dor-
tigen Bürgermeister. Bisher 
wurde Sven zum Training und 
zu den Wettkämpfen von seinen 
Eltern chauffiert. Jetzt hat er den 
Führerschein und ein eigenes Auto. 
Leichter wird es für ihn nicht, denn 
in seiner neuen Klasse „U 20“ liegt 
die Latte in jeder Beziehung höher. 
„Da ist in Bayern der Titel bei 2,20 
Meter weggegangen“, weiß er. Das 
zu erreichen sei durchaus ein Ziel. 

Denn der Zenit ist bei 
Hochspringern mit etwa 
25 Jahren erreicht. Und 
da ist Sven Glück noch 
weit entfernt. 

Erfolg sichern
Die Familie kam 

zum TV Schierling, 
weil die Mutter gerne 
Kindersport anbieten 
wollte und bei den TV-
V e r a n t w o r t l i c h e n 
dafür ein offenes Ohr 
gefunden hat. In die-
sem Jahr haben die 
Leichtathleten des TV 
eine Startgemeinschaft 
mit dem SWC 
Regensburg und dem 
TSV Schwandorf ge-
gründet. „Das ist 
besonders für die 
Staffelwettbewerbe ein 
Vorteil“, so Ute Glück. 
Trainiert wird auf der 
Hartplatzanlage bei 
den Placidus-Heinrich-
Schulen Schierling. 

Für weiter steigende 
Leistungen wünschen 
sich die Akteure noch 
bessere Bedingungen.  

SCHIERLING. In Bayern 
springt derzeit kein Sportler des 
Jahrgangs 1996 höher als Sven 
Glück vom TV Schierling:  2,05 
Meter hat er bei den Bayerischen 
Meisterschaften in Regensburg 
geschafft – und den Titel ge-
wonnen!  2013 war er deutscher 
Vizemeister in der Klasse „U 18“, 
und er hält seitdem auch den 
Oberpfalzrekord in dieser Klasse. 
Mindestens fünfmal trainiert er in 
der Woche und er lässt es offen, 
wie weit er sich noch nach oben – 
über die Latte – schrauben kann.

   HOCH-SPRINGER
Kein Jugendlicher in Bayern springt höher als Sven Glück

Das Schierlinger Wasser hat etwa 
16 Grad deutsche Härte und gehört 
damit zu den harten Wässern. Dem 
Braumeister war das ein Dorn im 
Auge, denn für den Brauprozess ist 
das nicht optimal. Er kann jetzt – 
dank neuester Technik – die Härte 
auf 3 bis 4 Grad reduzieren. „Mit 
hartem Wasser werden die Biere 
dumpfer und härter, vielleicht sogar 
kratziger!“, sagt Schweiger. Nun 
hat er optimale Voraussetzungen, 
um die hohe Qualität auch für die 
Zukunft zu garantieren. 

Jüngst gab es ein Kompliment 
aus Laubach-Röthges in Hessen, 
das ihn und Brauereiverwalter 
Rupert Winkler sehr freute. 

Das Kompliment
Ein Mann aus diesem Ort war 

bei der „Regensburger Classic 
Rallye“ dabei und erhielt beim 
Autohaus Astaller ein Sixpack Pils. 
Jetzt schrieb er an die Gemeinde: 
„Kompliment zu diesem tollen 
Bier! In Hessen trinken wir am 
liebsten Licher Pils als unser lo-
kales Bier, doch beim nächsten 
Besuch in der Oberpfalz werden 
wir uns eine Kiste Schierlinger 
Pils besorgen, vielleicht so-
gar in Schierling direkt, denn die 
Kontrollstelle Schierling wird uns in 
guter Erinnerung bleiben.“ Das Lob 
gilt der ganzen Gemeinde, denn 
Bürgermeister Christian Kiendl und 
die „Gennßhenkher“ hatten die 
Gäste aus halb Deutschland bei 
Astaller begrüßt und so optimal für 
Schierling geworben .

SCHIERLING. Die „Schierlin-
ger Pilsbrauerei“ hat gut 100.000 
Euro in eine neue Wasser-
aufbereitungsanlage investiert. 
„Das ist eine Maßnahme der 
Qualitätssicherung, die gleichzei-
tig Zukunftssicherung bedeutet!“, 
sagte dazu Braumeister Hubert 
Schweiger. Großes Lob für das 
Schierlinger Pils gab es jüngst 
sogar aus Hessen.

HÖCHSTE BIER-QUALITÄT 

◾  Die Schierlinger Pilsbrauerei investierte über 100.000 Euro in eine neue Wasser-
aufbereitungsanlage. Brauereiverwalter Rupert Winkler (links) geht in Ruhestand und 
Braumeister Hubert Schweiger braut jährlich über 30.000 Hektoliter.

◾  Der 18-jährige Sven Glück vom TV Schierling hat
     zuletzt 2,05 Meter übersprungen und trainiert
     fleißig für weitere Erfolge
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Wir führen das 

Qualitätszertifikat der  

bayrischen Landesapotheker- 

kammer, „QMS“

Apothekerin 
Maria Sendtner
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Der Airport München („MUC“) liegt für den Raum Regensburg vor der Haustüre!

Vierspurig, barrierefrei über die  A 93  B 15neu  A 92.

Die   Gewerbegebiete Schierling  

liegen unmittelbar an der B 15neu – nicht nur in Reichweite des Flughafens (75 Kilometer), sondern 
auf besten 4-spurigen Straßen auch nahe an den Metropolen Regensburg, Landshut, München, 
Dingolfing/Deggendorf. In 15 Minuten sind Sie am Regensburger Kreuz!

Wir haben  

günstige Gewerbegrundstücke 
zwischen 2.000 qm und 50.000 qm zu verkaufen.

Sie sind

sofort bebaubar, 

weil der Bebauungsplan rechtskräftig ist  
und die Grundstücke uns gehören.

Wir freuen u  ns auf Ihre Kontaktaufnahme!

KOMMUNALUNTERNEHMEN  
MARKT SCHIERLING AdöR

Rathausplatz 1, 84069 Schierling,  
Tel. 0 94 51/93 02 10

  kommunalunternehmen@schierling.de    

www.schierling.de/...

Attraktiv in alle Richtungen: 
Schierlings Gewerbegebiet „Am Birlbaum“
Attraktiv in alle Richtungen: 
Schierlings Gewerbegebiet „Am Birlbaum“

BASAR
SCHIERLING. Der Herbst – Winter-

Basar der Eltern-Kind-Gruppen findet 
am Samstag, 20. Sept. von 10 bis 
12 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.
Angeboten werden gut erhaltene
Baby- u. Kinderbekleidung ab Größe
50, Umstandsbekleidung, flotte Tee-
ny-Mode, Spielzeug, Bücher, Fahr-

räder, Auto- u. Fahrradsitze, Kinder-
wägen, und vieles mehr rund ums 
Kind. Anlieferung am Freitag von 
15-17 Uhr.  Anbieter können sich 
Listen und die fertigen Etiketten ge-
gen einen Unkostenbeitrag von 2 € 
bei den Leiterinnen abholen. 
Details unter www.ekg-schierling.de

WINKLER GEHT
Zug um Zug verabschiedet sich Brauereiverwalter Rupert Winkler, 

denn er hat das Rentenalter erreicht. 33 Jahre war er für die 
Schierlinger Brauerei tätig, zuletzt 17 Jahre für die Pilsbrauerei. Seine 
Kunden, die Händler, Gaststätten und Vereine schätzen seine ebenso 
unkomplizierte wie zuverlässige, spontane und kreative  Arbeit. Und 
er selbst genoss die vielen Kontakte. „Die Vielseitigkeit machte Spaß“, 
sagte er. Besondere Freude machte es ihm, dass sich die Menschen 
und die Gemeinde so mit der Braustätte identifizieren. „Die Brauerei ist 
stolz darauf!“, so Winkler. 

Zuverlässiger Partner
Er sei nicht zuletzt dadurch ein richtiger Schierlinger geworden. Und 

dass jetzt in Schierling jährlich rund 30.000 Hektoliter untergäriges 
Bier – Pils und Helles  - gebraut und abgesetzt werden, das ist zu 
einem großen Teil Winklers Verdienst. „Das Schierlinger Pils haben wir 
erfolgreich als Marke in ganz Bayern positionieren können“, freute er 
sich. Es sei eine schöne Zeit gewesen und Winkler wünschte sich, dass 
auch seine Nachfolger den freundlichen persönlichen Kontakt als sein 
Erbe pflegen. Alles Gute – und herzlichen Dank – Rupert Winkler!


